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Mit diesem prachtvollen Bild unserer Blumenampel am Dorfplatz und einer unserer neuen Luft-
aufnahmen danken wir stellvertretend wieder allen Haus- und Gartenbesitzer, den Landwirten mit 
ihren Bienenwiesen und den Gemeindearbeitern, die mit ihrem grünen Daumen und viel Fleiß und 
Liebe für ein blühendes Ort im Innkreis sorgen.
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Geschätzte Orterinnen und Orter, 
liebe Kinder und Jugendliche!

CORONA... COVID-19…
Diese Worte prägen seit Monaten 
unser Leben und jeder mag für 
sich selbst entscheiden, wie er im 
Rahmen der uns von den im Staat 
verantwortlichen Personen vorge-
gebenen Regeln und Maßnahmen 
umgeht.

Jedenfalls war der heurige Frühling 
und Sommer von dieser Krankheit 
mit allen ihren Auswirkungen ge-
prägt. Auswirkungen, deren Dimen-
sion viele Beschäftigte hinsichtlich 
der Sorge um ihren Arbeitsplatz 
oder der Existenz ihrer Firma noch 
gar nicht abschätzen können.

Der Schul- und Kindergartenbetrieb 
war eingeschränkt, die sonst übli-
chen Feste und Feiern unserer Ver-
eine, Feuerwehren oder der Kirche 
waren nicht bzw. kaum möglich. 
Die Ferien- und Urlaubszeit war 
geprägt von Reisewarnungen und 
Einschränkungen, aber auch dem 
dadurch geänderten Verhalten, die 
schönste Zeit des Jahres zu Hause 
oder an Österreichs Seen und in den 
Bergen zu genießen.  

In unserer Gemeinde selbst hat es 
seit Beginn von Covid-19 insge-
samt zwei positiv  getestete, was 
nicht heißt ‚tatsächlich kranke‘, 
Personen gegeben.

Aktuell sind aufgrund einer Vorga-
be der BH in öffentlichen Gebäu-
den (MZH, Schule, Kindergarten) 
leider wieder strenge Maßnahmen 
hinsichtlich der Nutzung der Räu-
me anzuwenden. 

Ich ersuche vor allem die Vereine 
um Verständnis für diese Maßnah-
men, die uns eigentlich aufgezwun-

Information des Bürgermeisters
gen werden, da wir als Gemeinde 
bzw. ich als Bürgermeister dafür 
haften würden, wenn es dadurch zu 
Problemen käme. 

Vergleicht man bereits durchge-
führte Veranstaltungen, genehmigte 
Demonstrationen udgl., ist es zu-
mindest erlaubt, gewisse dieser von 
der Regierung auferlegte Maßnah-
men, die uns betreffen, zu hinterfra-
gen, ohne gleich als Coronaleugner 
zu gelten.

Und wenn aktuell seit einigen Wo-
chen zumindest sonst wieder eine 
„gewisse Normalität“ eingekehrt 
ist, so werden die Maske und ande-
re Einschränkungen wahrscheinlich 
auch weiterhin noch einige Zeit un-
sere Begleiter sein. 

BERICHT AUS DEM  
GEMEINDERAT
Der Coronakrise war auch geschul-
det, dass aufgrund der von der 
Regierung festgelegten Regeln die 
erste Gemeinderatssitzung im Jahr 
2020 erst am 19.5.2020 und auch 
nur unter besonderen Vorkehrun-
gen stattfinden konnte.

In dieser Sitzung wurde der ausge-
glichene Rechnungsabschluss 2019 
mit Einnahmen und Ausgaben in 
der Höhe von ca. 3,2 Mio. Euro be-
schlossen.

Weiters wurden die „Grundberei-
nigungen“ entlang der Schulstraße 
beschlossen. Hier waren Teile der 
Schulstraße eigentlich noch immer 
auf privaten Grundstücken.

Sonstige Tagesordnungspunkte ha-
ben Großteils formelle Zustimmun-
gen des Gemeinderates erfordert.

Bereits am 15.6.2020 hat dann die 
nächste Gemeinderatsitzung statt-

gefunden. Dabei wurde der Kauf-
vertrag zum Ankauf des ZAHRER-
Stadels und des dazugehörigen 
Grundstückes mit ca. 2 630 m² 
beschlossen. Der Stadel und das in 
weiterer Folge eingezäunte Gelän-
de soll in Zukunft als Bauhofgebäu-
de bzw. -gelände als neuer Stand-
ort, ersatzweise für die ständig 
verschmutzten Abfallsammelinseln 
bei den ISG-Häusern und auch für 
den Standort Osternach dienen. 
Mit der näheren Gestaltung, den 
Öffnungszeiten udgl. wird sich der 
Umweltausschuss demnächst be-
fassen.

Weitere Beschlüsse haben wieder 
formelle Zustimmungen des Ge-
meinderates zu Förderverträgen 
für den Kanal- und den Wasserlei-
tungsbau im Bereich der Moser-
Siedlung, sowie eine Vereinbarung 
mit dem RHV Mittlere Antiesen 
über die zukünftige Betreuung und 
Wartung unseres Kanalnetzes durch 
deren Facharbeiter.

In der Sitzung am 10.9.2020 wur-
de der Einleitungsbeschluss zum 
Umwidmungsantrag der Arco-
Zinneberg`schen Gräflichen Do-
mänenverwaltung betreffend des 
„Leitner Gutes“ auf Veranstal-
tungsgelände beschlossen. Das be-
trifft den unmittelbaren Bereich um 
den ehemaligen Bauernhof.

Weiters wurde der Verkauf von 
Grundstücken mit einer Fläche von 
ca. 4 700 m² im Nahbereich der 
Kläranlage, die der Gemeinde Ort 
gehören, an den RHV Mittlere An-
tiesen beschlossen. 
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Neue Leiterin des Kindergartens
Aufgrund der Pensionierung der 
langjährigen Kindergartenleiterin 
Eva MIKLER mit 30. Juni wurde 
als deren Nachfolgerin und neue 
Leiterin des Orter KINDERGAR-
TEN die ebenfalls schon über lange 
Zeit hier tätige Renate KÜHBER-
GER bestellt. 

Neue Leiterin der Volksschule
Die ebenfalls bereits seit vielen 
Jahren an der Volksschule Ort tätige 
Anita DICK wurde mit Beginn des 
Schuljahr 2020/21 zur neuen Lei-
terin unserer Volksschule bestellt. 
Damit folgt sie der ebenfalls bereits 
im Ruhestand befindlichen ehema-
ligen Direktorin Edith STIEGL-
BAUER nach. 

BAUARBEITEN IN DER  
GEMEINDE

Nach dem coronabedingten Shut-
Down investieren in unserer Ge-
meinde ansässige Firmen wieder in 
Erweiterungen oder Neubauten. Für 
die Gemeinde Ort sind alle unsere 
Firmen, Betriebe oder Einzelunter-
nehmen, egal ob sie hier seit Jahren 
ihren Standort haben, oder sich neu 
ansiedeln, ein wichtiger Faktor für 
die Beschäftigung unserer Bürger/
innen, aber auch für unsere Steuer-
einnahmen. Vielen Dank!

Neuer Mitarbeiter im Bauhof
Bereits mit 1. Juli ist Simon REI-
SEGGER als neuer Mitarbeiter 
im Bauhof aufgenommen worden, 
nachdem Vorgänger Thomas PE-
TER in der Kläranlage Ort eine 
neue berufliche Aufgabe gefunden 
hat.  

Tischlerei Wiesner

Metzgerei Bachinger

Innviertler Eierteigwaren Aigner

PERSONELLE  
VERÄNDERUNGEN

Neuer Lehrling im Gemeindeamt
Neu im Gemeindeamt ist Tatjana 
MATANOVIĆ aus Weilbach. Sie 
ist 15 Jahre alt und hat am 1. Sep-
tember die 3-jährige Lehre zur Ver-
waltungsassistentin begonnen. 
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Strauchschnitt
Bitte denken Sie daran die Hecken, 
Sträucher und Äste, welche an öf-
fentliches Gut grenzen, wieder zu-
rückzuschneiden! Vielen Dank! 

Walter Reinthaler

BLEIBEN WIR GESUND!

Ihr/Euer Bürgermeister 

Defibrillator Einschulung
Am Dienstag den 6.10.2020 findet 
um 18:30 Uhr im Sitzungssaal des 
Gemeindeamtes eine Einschulung 
für den neuen Defibrillator der Ge-
meinde Ort statt. Die Teilnehmeran-
zahl ist auf 50 Personen beschränkt.

Bauarbeiten HW-Schutz Osternach 

Bau Gehsteig Bereich Hauer

LÄRMSCHUTZ A8 - 
FLÜSTERASPHALT
Zwar durch Corona mit Verspätung 
begonnen, finden seit mehreren 
Monaten die Sanierungsarbeiten 
der Fahrbahnen der A8-Innkreis-
autobahn in unserem Bereich statt. 
Es wird ein lärmmindernder Flüs-
terasphalt aufgebracht, der uns 
wieder einige Jahre entsprechende 
Verbesserung der Lärmbeeinträch-
tigung durch die Autobahn bringen 
soll. Dies war und ist auch Grund 
für bewilligte Arbeiten, die immer 
wieder zu LKW-Baustellenverkehr 
auch am Wochenende durch unsere 
Gemeinde führen. Die Lärmschutz-
wände sollen laut ASFINAG in den 
Jahren 2021-2022 in unserem Be-
reich erneuert werden.

ENTSCHEIDUNG VER- 
WALTUNGSGERICHTSHOF
Der Einspruch von Anrainern beim 
Österr. Verwaltungsgerichtshof in 
Wien gegen den Baubescheid der 
Gemeinde Ort in Zusammenhang 
mit der Erweiterung der Innviertler 
Teigwaren in Osternach wurde vom 
Höchstgericht abgewiesen. Sprich: 
der Bescheid der Gemeinde Ort zur 
Genehmigung des Baus wurde im 
Rahmen der gesetzlichen Bestim-
mungen richtig erlassen.

BEDARFSHALTESTELLE 
STÖTT
Über Initiative einer Anrainerin – 
Christa Haslinger aus Stött – wurde 
vom OÖ Verkehrsverbund und der 
zuständigen Abteilung des Landes 
OÖ im Ortsteil Stött eine sogenann-
te Bedarfsbushaltestelle der Linie 
840, Antiesenhofen – Ried, mit we-
nig finanziellem Aufwand errichtet. 
Wenn Personen an den Haltestellen 
stehen, kann zugestiegen werden, 
ansonsten fährt der Bus durch. Vie-
len Dank für das Engagement an 
Frau HASLINGER! 

Christbaum
Für den Christbaum am Dorfplatz 
wird für dieses Jahr noch einen 
Spender gesucht. Wer eine zu groß 
gewordene Tanne/Fichte im Garten 
hat, die sich dafür eignen würde, 
darf sich gerne am Gemeindeamt 
melden.

Verena DOBLMAYR aus Bischels-
dorf hat an der Universität Wien 
das Masterstudium Genetik und 
Entwicklungsbiologie mit Aus-
zeichnung erfolgreich abgeschlos-
sen. Herzliche Gratulation! 

Wir freuen uns über solche und 
ähnliche Erfolge unserer Orterin-
nen und Orter! Gerne berichten wir 
darüber. Bitte übermittelt uns sol-
che erfreulichen Nachrichten!

Prüfungserfolg

SGL
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Unsere neuen Gemeindebürger stellen sich vor:

Sophie Doblhammer, 
geboren am 23. Mai 2020

Kellern 5, Tochter von 
Anna & Florian Doblhammer

David Murgač, 
geboren am 14. Februar 2020
Ort im Innkreis 27, Sohn von

Zuzana Murgačová & 
David Murgač

Luisa Endmeier, 
geboren am 22. April 2020
Aichberg 21, Tochter von

Theresa & Manfred Endmeier

Freie Wohnungen
Mietwohnung im ISG Wohn-
block Nr. 186/3 (ab sofort)
Diese Wohnung befindet sich im 
1. Stock und hat eine Wohnungs-
nutzfläche von 98,92 m². Die mo-
natliche Nutzgebühr beträgt inkl. 
Betriebs- und Heizkosten € 939,17. 
Der Finanzierungsbeitrag beläuft 
sich auf ca. € 1.819,76.

Mietwohnung im ISG Wohn-
block Nr. 186/1 (ab 1. Nov. 2020)
Diese Wohnung befindet sich im 
Erdgeschoss und hat eine Woh-
nungsnutzfläche von 98,92 m². Die 
monatliche Nutzgebühr beträgt 
inkl. Betriebs- und Heizkosten  
€ 839,26. Der Finanzierungsbeitrag 
beläuft sich auf ca. € 1.810,35. 

Mietwohnung im ISG Wohn-
block Nr. 185/1 (ab sofort)
Diese Wohnung befindet sich im 
Erdgeschoss und hat eine Woh-
nungsnutzfläche von 98,07 m². Die 
monatliche Nutzgebühr beträgt 
inkl. Betriebs- und Heizkosten  
€ 891,24. Der Finanzierungsbeitrag 
beläuft sich auf ca. € 1.642,06.

Mietwohnung im ISG Wohn-
block Nr. 247/10 (ab 1. Dez. 2020)
Diese Wohnung befindet sich im 
1. Stock und hat eine Wohnungs-
nutzfläche von 29,83 m². Die mo-
natliche Nutzgebühr beträgt inkl. 
Betriebs- und Heizkosten € 212,00. 
Der Finanzierungsbeitrag beläuft 
sich auf ca. € 640,00. 

Mietwohnung im ISG Wohn-
block Nr. 185/5 (ab sofort)
Diese Wohnung befindet sich im 
Dachgeschoss und hat eine Woh-
nungsnutzfläche von 75,77 m2. 
Die monatliche Nutzgebühr be-
trägt inkl. Betriebs- und Heizkosten  
€ 694,46. Der Finanzierungsbeitrag 
beläuft sich auf ca. € 1.273,07.

Mietwohnung im ISG Wohnblock 
Nr. 146/3 (ab 1. Jänner 2021)
Diese Wohnung befindet sich im 
Erdgeschoss und hat eine Woh-
nungsnutzfläche von 48,79 m². Die 
monatliche Nutzgebühr beträgt 
inkl. Betriebs- und Heizkosten  
€ 358,39. Der Finanzierungsbeitrag 
beläuft sich auf ca. € 1.080,00.

Interessenten mögen sich umgehend bei der Gemeinde Ort im Innkreis melden!
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Wichtige Termine

Müllabfuhr:
30. September 2020
14. Oktober 2020
28. Oktober 2020
11. November 2020

          25. November 2020
                    
Biomüll:

23. September 2020
21. Oktober 2020
18. November 2020

Papiertonne:
08./09. Oktober 2020
03./04. Dezember 2020

Bitte die Tonnen  mög-
lichst am Vortag zur Abfuhr  
bereitstellen, da die Abholung 
bereits vor 6 Uhr früh beginnt!

Gefällt uns

Fundsachen
Zwei Fundsachen, die den Besit-
zern rasch übergeben werden konn-
ten.

Bastian und Tobias Schrattenecker 
haben am 5. Mai ein Handy gefun-
den. 
Schon nach kurzer Zeit konnte der 
betagte Verlustträger ermittelt und 
das Handy durch die Burschen an 
ihn persönlich übergeben werden.

Karl Seeger-Wiesinger fand am 
8.Mai im Bereich des Schaugar-
tens bei der Aussegnungshalle eine 
Damenhandtasche samt Geldbörse, 
Bargeld und mehreren Dokumen-
ten. 
Auch hier konnte die Verlustträ-
gerin aus Linz, die ihren Verlust 
noch gar nicht bemerkt hatte, aus-
geforscht, am Handy erreicht und 
die Handtasche zwei Tage später in 
Linz an sie übergeben werden.

Vielen Dank!

Aufgrund der Beschränkungen war 
die Durchführung der, gemeinsam 
mit den Schülern der VS Ort ge-
planten Flurreinigung entlang der 
Antiesen, heuer nicht möglich.
Ich habe daher im „Alleingang“ mit 
der Reinigung angefangen und die 
gesammelten und vollen  4 Stk HUI 
statt PFUI-Säcke im Bereich der 
bestehenden Abfallkörbe an den 
Gehwegen abgestellt.

Offenbar und auch so geplant, ha-
ben unbekannte Mitbürger/innen 
dies zum Anlass genommen, auch 
ihrerseits die Reinigung in anderen 
Abschnitten fortzusetzen und deren 

Flurreinigung

schwarze Müllsäcke (insgesamt 6 
Stk) zu meinen dazuzustellen (und 
damit genau das zu tun, was ich er-
reichen wollte...ohne eine Auffor-
derung mit allen Beschränkungen 
an die Bevölkerung zu richten).

Auch im Ortsteil Osternach sam-
melt ein Bürger immer wieder die 
Hinterlassenschaften von Unbe-
lehrbaren und bringt diese „Schät-
ze“ dann zum Bauhof.
Jedenfalls wurden so trotz Corona 
auch heuer in Ort im Innkreis wie-
der insgesamt 120 kg Müll entlang 
der Antiesen gesammelt und von 
den Bauhofmitarbeitern zur Müll-
deponie Gradinger gebracht.
Ich möchte hiermit meinen DANK 
an alle meine Helfer zum Ausdruck 
bringen!

Mehr Spaß macht allerdings die 
Sammlung mit den Kindern, und 
so freue ich mich die Flurreinigung 
2021 hoffentlich wieder unter „nor-
malen“ Verhältnissen durchführen 
zu können.

Mit freundlichem Gruß  und  
BLEIBEN WIR GESUND!

Bürgermeister
Walter Reinthaler

Sozialhilfeverband
Stellenausschreibung -  
Kochlehrling (m/w)
Der SHV sucht für die Küchen in den 
Pflegeheimen EBERSCHWANG, 
OBERNBERG, RIED ab Sommer 
2021 einen Kochlehrling.

Nähere Informationen dazu fin-
det man auf der Homepage   
www.shvri.at.
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Stellenausschreibung Kindergartenhelfer/in



8

Nachrichten aus dem Kindergarten
Am Freitag den 17.07.2020 fand 
die Verabschiedung unserer ge-
schätzten Kindergartenleiterin Eva 
MIKLER statt.

Am 13.10.1978 begann sie, damals 
noch als Eva HÖLZL, ihre Tätig-
keit im Kindergarten der Gemeinde 
Ort, welcher fortan mehr als vier 
Jahrzehnte ihr Arbeitsplatz bleiben 
sollte. 

Letztendlich war sie für insgesamt 
42 Jahre in ihrer Funktion als Kin-
dergartenleiterin Ansprechpartnerin 
für vier Bürgermeister der Gemein-

de Ort: Karl Egger, Josef Reintha-
ler, Manfred Hauer und letztlich 
Walter Reinthaler.

Bürgermeister Reinthaler dankte 
Frau Eva Mikler an dieser Stelle 
auch im Namen aller Institutionen, 
Vereine und der Gemeinde Ort noch 
einmal ein herzliches für die Teil-
nahme und Unterstützung an den 
verschiedensten Veranstaltungen. 
Seien es Kindergartenfeste, die Fa-
schingsumzüge, die Begleitung von 
Gemeindefesten; die Umrahmung 
und Mitgestaltung kirchlicher und 
weltlicher Anlässe.

Wir wünschen Dir, liebe Eva, im 
neuen Lebensabschnitt alles Gute, 
vor allem aber noch viele Jahre in 
Gesundheit!

Vielen Dank und alles Gute!
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Stellenausschreibung Schulwart/in
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Mit Ende dieses spektakulären 
Schuljahres geht auch eine legendäre 
Ära zu Ende:

VD OSR Edith Stieglbauer – 42 Jah-
re Lehrerin – davon 39 Jahre an der 
Volksschule Ort im Innkreis und 27 
Jahre als Direktorin der VS Ort – 
könnte ein Buch schreiben mit der 
Fülle an Erfahrungen, Geschichten 
und Erlebnissen aus dem Schulleben!
Immer freundlich und konsequent, 
jeden auf Augenhöhe begegnen, 
trotzdem einfordernd sein können 
(Hausübungen) und gleichzeitig Er-
ziehung und Benehmen im Auge zu 
behalten, das schafft man nur, wenn 
man wie sie den Beruf als Berufung 
lebt! Und das immer positiv, die Welt 
umarmend! 

Die Verabschiedung von der Ge-
meinde Ort i.I. fand „klein aber fein“ 
im LoryHof, einem langjährigen 
Sponsor der VS Ort, statt.

Von allen nur „VD“ genannt; ihre 
Lieblingsfächer Mathe und Sport all-
seits bekannt.
Viele Tipps und Tricks hat sie vermit-
telt; beim Turnen fleißig mitgemacht.
Und viele werden noch nach Jahren 
sagen: „Ja, das 1x1 und Völkerball-
schlacht, das hat uns VD ganz toll 
beigebracht!“

Schule, Eltern und Kollegium sagen: 
DANKE für ALLES!

Nachrichten aus der Volksschule
Auch wenn du gehst, deine Spuren in 
Ort werden bleiben!
Genieße die neuen schönen Zeiten, 
bleib gesund und halt dich jung!
Das wünschen wir dir zur Pension!
Dein Netzwerk Schule!

Frau Direktor OSR Edith Stieglbauer 
bedankt sich für die große Wertschät-
zung der Schule und ihr gegenüber!
Liebe Grüße aus Ried im Innkreis!
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Ein bewegtes Clubjahr 2019/20

Der Fotoclub Ort blickt auf ein er-
eignisreiches Clubjahr zurück. 

Die Teilnahme am größten Foto-
wettbewerb der Welt, dem Trie-
renberg Super Circuit 2019, die 
Ausrichtung der AÖL  Verbands-
meisterschaft  sowie das 40jähri-
ge Jubiläum des Clubs stellten die 
Mitglieder vor zahlreiche Aufgaben 
und viele besondere Herausforde-
rungen. 
Die Bemühungen haben sich ge-
lohnt. Die Teilnahme am Trieren-
berg Super Circuit war ein großer 
Erfolg und in der Bewertung der 
österreichischen Fotoclubs gehörte 
der Orter Fotoclub mit seinen Auto-
ren wieder zu den Preisträgern.  
Die AÖL Meisterschaft auszurich-
ten war nicht nur eine große Ehre 
sondern auch eine besondere Auf-
gabe. Insgesamt gaben 14 Clubs 
mit hundert Autoren 613 Bilder 
zur Bewertung ab, welche von der 
fachkundigen Jury am 28. Septem-
ber 2019 gesichtet     und         be-
wertet wurden. 

Es zeigt sich, dass der Orter Fo-

Fotoclub Ort
toclub zwar klein aber nicht zu 
unterschätzen ist. Bei der Gesamt-
wertung der Clubs sowie bei der 
Autorenwertung ging sowohl der 
erste Platz an Walter Trausinger 
(Bild Mitte oben) sowie die Silber-
medaille an Leopold Wiesner (Bild 
rechts).
Die AÖL Meisterschaft fand zudem 
im Rahmen des 40jährigen Club-
jubiläums und der Fotoclubaus-
stellung am 09. und 10. November 
2019 statt. 
Groß war der Andrang um die vie-
len ausgestellten Werke in der Orter 
Mehrzweckhalle. 
Zahlreiche Besucher aus mehreren 
Bezirken, befreundete Clubkolle-
gen aus den Fotoclubs der Region 
sowie Familien und Freunde konn-
ten sich von der hohen Qualität der 
Fotokunst selbst ein „Bild“ machen. 
Den Anlass unseres 40ig jährigen 
Jubiläums nahm Walter Trausinger 
wahr, um seine langjährige Tätig-
keit als Obmann des Fotoclubs Ort 
niederzulegen. Die Funktion als 
Obmann hat Franz Stiglbauer über-
nommen.

Doch auf den Erfolgen der ver-
gangenen Fotosaison auszuruhen 
ist nicht unbedingt Sache der Or-
ter Lichtbildner und so steht auch 
für 2020 wieder die beliebte Foto-
ausstellung an. Am 08. November 
2020 findet die diesjährige Fotoclu-
bausstellung mit der Clubmeister-
schaft unter dem Motto „Licht und 
Schatten“ in der Mehrzweckhalle 
Ort statt. Und man darf gespannt 

sein, mit welchen außergewöhnli-
chen Werken die Besucher diesmal 
überrascht werden. Aufgrund der 
derzeitigen Corona-bedingten Lage 
in Österreich wird die Fotoclubaus-
stellung unter den im November 
geltenden Bestimmungen des Lan-
des OÖ abgehalten.

Tierschutzverein

Tierschutzverein mit Herz stellt 
sich vor und informiert

Wir, der Tierschutzverein mit Herz 
(Tierschutzverein Ried i.I.), sind 
eine offizielle und ehrenamtliche 
Einrichtung, die rund um die Uhr 
versucht, allein gelassene Tiere in 
Not zu helfen. Die Fellnasen wer-
den in privaten Heimen versorgt, 
bis sie ein neues Zuhause bekom-
men. Dabei sind wir auch auf 
Spenden angewiesen, damit unsere 
Schützlinge immer etwas in ihren 
Schüsselchen haben und die Tier-
arztkosten bezahlt werden können.

Information
Wir bitten alle Mitmenschen um 
Mithilfe, das Leid mancher Tiere zu 
verringern. Solltet ihr einen Streu-
ner oder ein angefahrenes Tier ent-
decken, so meldet euch bei uns oder 
bringt die Fellnase zu einem Tier-
arzt. Zwingend notwendig wäre es 
auch, wenn die eigenen Katzen kas-
triert werden – gesetzliche Kastrati-
onspflicht!
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Gesunde  
Gemeinde

Wirbelsäulengymnastik
Ab 5. November 2020 findet jeden 
Montag und Donnerstag um 18:15 
Uhr (bei Zustandekommen einer  
2. Gruppe auch 19:15 Uhr) im 
Gemeindeamt eine Wirbelsäulen-
gymnastik unter der Leitung von 
Physiotherapeut Karl Schmidbauer 
statt.
Kosten: 10 Abende 50,- Euro
Anmeldungen werden am Ge-
meindeamt unter der Tel.Nr.  
07751/83 14-16 entgegengenom-
men.

Frauenturnen
Seit 15. September 2020 wird in 
der Mehrzweckhalle immer diens-
tags von 20:00 bis 21:00 Uhr über 
den Turnverein Ort im Innkreis 
mit Trainerin Eva Gadermaier das 
Frauenturnen abgehalten. Der Ein-
stieg ist nach wie vor möglich.
Für die Teilnahme ist eine Mitglied-
schaft im Turnverein erforderlich.
Der Mitgliedsbeitrag liegt bei  
€ 15,00 pro Jahr.

Workout mit Adrienn
Ab 22. September 2020 findet in 
der Mehrzweckhalle immer diens-
tags von 18:00 bis 19:00 Uhr über 
den Turnverein Ort im Innkreis mit 
Trainerin Adrienn Bács-Weitner 
das „Workout mit Adrienn“ statt.
Für die Teilnahme ist eine Mitglied-
schaft im Turnverein vorausgesetzt. 
Der Preis beläuft sich auf € 5,00 pro 
Einheit. Der Mitgliedsbeitrag liegt 
bei € 15,00 im Jahr.
Bei Fragen steht Frau Mag. Adri-
enn Bács-Weitner unter der Tel.Nr. 
0670/601 35 35 zur Verfügung.
 
Kinderturnen
Ab 29. September 2020 wird in 
der Mehrzweckhalle immer diens-
tags von 17:00 bis 17:45 Uhr über 
den Turnverein Ort im Innkreis mit 

Machen Sie den ersten Schritt!
Projekt „Behindertenberatung  von 
A – Z“ für den Bezirk Ried im In-
nkreis

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner 
Gründung im Jahr 1945 nicht nur 
behinderten Menschen, zu ihrem 
Recht zu kommen, sondern auch 
ihre Ansprüche nutzen zu können.

Ziel des Projektes ist die berufliche 
Integration und soziale Absiche-
rung von Menschen mit Behinde-
rung.

Die Zielgruppe sind Menschen mit 
Behinderung im berufsfähigen Al-
ter (15 – 65 Jahre) und deren Ange-
hörige. Wenn Sie gesundheitliche 
Einschränkungen und deswegen 
Probleme haben, Ihre Arbeit zu be-
halten oder eine zu finden, wenden 
Sie sich an uns. Es kann vieles in 
Kürze telefonisch, per Mail, aber 
auch vor Ort in jeder Bezirkshaupt-
stadt geklärt werden.

Melden Sie sich bei den Themen 
wie Behindertenpass, Kündigungs-
schutz, Medizinische oder berufli-
che Rehabilitation, Umschulungen, 
Zuschüsse und Förderungen, und 
vielem mehr.

Beratungstermine, die in der Ar-
beiterkammer Ried stattfinden, 
können unter der Telefonnummer 
0732/65 63 61 vereinbart werden. 
Telefonische Beratungen unter der 
gleichen Nummer, Fragen per Mail 
unter office@ooekobv.at.

Die Beratungen sind kostenlos.

Behindertenverband

Mit Ende Juni wurde das Gasthaus 
Mayrhofer nach Jahrzehnten ge-
schlossen und viele ehemalige Gäs-
te, Bekannte und Vereine noch ein-
mal zu einem Umtrunk eingeladen.

Das Gasthaus war für viele in Ort 
und über die Gemeindegrenzen 
hinweg ein beliebter Treffpunkt.

Aber auch für viele unserer Fami-
lien war „die Monika“ ein Ort für 
verschiedene Feste und Feiern – 
von der Wiege bis zur Bahre – von 
Tauffeiern, über Geburtstage bis zu 
Totenmahlen war man bei Monika 
stets gut bewirtet.

Im Namen der Gemeinde, der  Bür-
gerinnen und Bürger, der Vereine 
und Feuerwehren, der Pfarre und 
Firmen wünschen wir unserer Wir-
tin Monika alles Gute im Ruhe-
stand!

Gasthof Mayrhofer

Trainerin Adrienn Bács-Weitner 
das Kinderturnen für Jungen und 
Mädchen im Alter von 2-5 Jahren 
abghehalten. 
Für die Teilnahme ist eine Mitglied-
schaft im Turnverein vorausgesetzt. 
Der Preis beläuft sich auf € 5,00 pro 
Einheit. Der Mitgliedsbeitrag liegt 
bei € 15,00 im Jahr.
Bei Fragen steht Frau Mag. Adri-
enn Bács-Weitner unter der Tel.Nr. 
0670/601 35 35 zur Verfügung.
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Schulanfänger:

• Keine Hektik am Morgen! Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind recht-
zeitig aufsteht und pünktlich das Haus verlässt. Planen Sie 
lieber ein paar Minuten mehr ein und achten Sie auf ein ausge-
wogenes Frühstück

• Erkunden Sie gemeinsam mit Ihrem Kind den sichersten (nicht 
immer der kürzeste) Schulweg

• Üben Sie den Weg gut ein, lassen Sie Ihr Kind selbständig ge-
hen und beobachten Sie es

• Seien Sie selbst ein Vorbild
• Erklären Sie Ihrem Kind wichtige Verkehrsschilder
• Schärfen Sie Ihrem Kind ein: Keine Abkürzungen nehmen, keine 

Mitfahrgelegenheiten ohne Absprache mit den Eltern annehmen

Mama und Papa als Taxi:

• Auch bei kurzen Schulwegen gilt: Anschnallen nicht vergessen! 
• Lassen Sie Ihr Kind stets auf der Gehsteigseite aussteigen
• Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind einen sicheren Platz zum Abho-

len
• Nutzen Sie, wenn vorhanden, die Elternhaltestelle
• Vergewissern Sie sich von Zeit zu Zeit, dass Ihr Kind den siche-

ren Schulweg benutzt
• Sollte Ihnen eine Gefahrenzone auf dem Schulweg auffallen, 

scheuen Sie sich nicht die zuständigen Behörden zu informieren

   Durch rückstrahlende Teile auf Kleidung, Schuhen und Schulta-
schen ist Ihr Kind besser sichtbar, auch helle Kleidung ist empfeh-
lenswert. Erinnern Sie Ihr Kind immer daran, wie wichtig es ist, 
eine Warnweste zu tragen!

Selbstschutz ist der beste Schutz am: 

SCHULWEG

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Schulweg ist oft der erste Weg, den Kinder alleine im Straßenverkehr zurücklegen. Hier lauern jedoch einige 
Gefahren. Eltern sollten deshalb mit Ihren Kindern schon vor Schulbeginn den sichersten Schulweg, mögliche 
Risiken und die wichtigsten Sicherheitsregeln besprechen. 
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